
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Mitglieder,  

Ostern ist vorbei, die Schulen haben 

seit dieser Woche wieder begonnen 

und die meisten Urlauber dürften wie-

der daheim angekommen sein. Ge-

stärkt durch das eine oder andere Os-

terei geht es wieder in den Alltag. Ich 

habe die etwas ruhigeren Tage rund 

um die Feiertage dazu genutzt, einigen 

Bürgermeistern einen Besuch abzu-

statten und Informationsgespräche zu 

führen. Im Landtag steht erst in der 

kommenden Woche wieder eine Ple-

narsitzung an, sodass ich mich in die-

sem Newsletter mit einigen anderen 

Themen beschäftigen möchte.  

Weniger Kriminalität, bessere Auf-

klärungsquote 

Dass es sich im Land gut leben lässt, 

ist nichts Neues. Dass man hier auch 

vergleichsweise sicher lebt, offenbart 

die jüngste Auflage der Polizeilichen 

Kriminalstatistik des Bundes. Baden-

Württemberg ist nimmt dabei einen 

Spitzenplatz ein. Es gibt vergleichs-

weise wenig Kriminalität. Insgesamt ist 

ein Rückgang zu verzeichnen, dies 

hatte bereits die landeseigene Statistik, 

die im März vorgestellt wurde, verra-

ten. Mehr... 

Atempause bei den französischen 

Präsidentschaftswahlen 

Mit Spannung erwartet wurde der Aus-

gang des ersten Wahlgangs der fran-

zösischen Präsidentschaftswahlen am 

vergangenen Sonntag. Dass es eine 

Stichwahl geben würde, stand bei ei-

ner erforderlichen absoluten Mehrheit 

und elf zur Wahl stehenden Kandida-

ten zu erwarten. Mit Emmanuel 

Macron hat es nun der im Vorfeld laut 

Umfragen favorisierte Kandidat ebenso 

in den 2. Wahlgang geschafft wie Ma-

rine Le Pen. Mehr... 

AfD schärft rechtes Profil  

Am vergangenen Wochenende traf 

sich die AfD zum Parteitag in Köln. 

Einmal mehr machte die AfD dem Be-

griff „Alternative“ nicht die geringste 

Ehre. Das, was in Köln im Hinblick auf 

den Bundestagswahlkampf einerseits 

und als inhaltliches „Profil“ anderer-

seits beschlossen wurde, führt zu einer 

weiteren Verfestigung der Partei in 

rechtspopulistischen Parolen, die 

fernab sind von jeder politischen Reali-

tät. Sich im nordrhein-westfälischen 

Wahlkampf gegen einen vermeintli-

chen „Flüchtlings-Soli“ zu  positionie-

ren, den es in Nordrhein-Westfalen  

nicht gibt und der auch nicht geplant 

ist, ist dabei nur ein Beispiel. Mehr... 

Ich wünsche Ihnen ein schönes Wo-

chenende und einen erholsamen 1. 

Mai. 

Ihr  
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